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 Bad Bramstedt, den 19.12.2019 
 
 

Protokoll 
 

über die 6/2019 Sitzung des Stadtverordnetenversammlung  
am Montag, 16. Dezember 2019, im Schlosssaal , Bleeck 16, 24576 Bad 

Bramstedt 
 
 
Sitzungsbeginn:    19:00 Uhr 
Sitzungsende:    21:55 Uhr  
 
 
Anzahl der  
Besucherinnen und Besucher:  Herr Bürgermeister a.D. Herr Gandecke 
      Herr Fischer (GF Stadtwerke) 
      6 weitere Besucher 
 
 
Bürgervorsteher*in: 
 
Frau  Annegret Mißfeldt CDU  
 
 
Stadtverordnete*r: 
 
Frau  Beate Albert FDP  
Frau  Gudrun Baum SPD  
Herr  Stefan Bornhöft CDU  
Herr  Fritz Bredfeldt B90/Die Grünen  
Herr  Stefan Brumm CDU  
Herr  Arne Burda FDP  
Herr  Reimer Fülscher CDU ab 19:15 Uhr 
Herr  Arnold Helmcke SPD  
Herr  Klaus-Dieter Hinck SPD  
Herr  Eberhard Koch CDU  
Frau  Ina Koppelin FDP  
Frau  Merle-Marie Lauff CDU  
Herr  Jörg Maczeyzik CDU  
Herr  Burkhard Müller CDU nicht anwesend 
Frau  Sabine Prohn B90/Die Grünen  
Herr  Jan-Uwe Schadendorf SPD  
Frau  Cornelia Schönau-Sawade B90/Die Grünen  
Herr  Dennis Schröder FDP  
Frau  Anja Schuppe FDP nicht anwesend 
Herr Dr. Gilbert Sieckmann-Joucken B90/Die Grünen  
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Herr Dr. Manfred Spies SPD ab 19:50 bis 20:45 
Uhr 

Frau  Karin Steffen SPD  
Herr  Peter Strübing B90/Die Grünen  
Frau  Stephanie von Moers SPD  
Herr  Volker Wrage CDU  
 
 
Bürgermeister*in: 
 
Frau  Verena Jeske   
 
 
Gleichstellungsbeauftragte: 
 
Frau  Gabriele Städing   
 
 
Beauftragte*r für Menschen mit Behinderung: 
 
Frau  Andrea Seydel   
 
 
Seniorenbeirat: 
 
Herr  Hartmut Heidrich   
 
 
Jugendbeirat: 
 
Herr  Michel Adrian  nicht anwesend 
Herr  Tim Lehmann  nicht anwesend 
 
 
Protokoll: 
 
Frau  Marion Behnke   
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
Nr. TOP 

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

1.1 Verabschiedung ausgeschiedener Stadtverordneter  

1.2 Verpflichtung nachgerückter Stadtverordneter  

1.3 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  

1.4 Beratung und Beschlussfassung über Änderungs- und 
Dringlichkeitsanträge zur Tagesordnung, anschließend 
Feststellung der Tagesordnung in der festgelegten 
Reihenfolge 

 

1.5 Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen das 
Protokoll der letzten Sitzung 
- öffentlicher Teil 

 

2 Einwohnerfragestunde  

3 Berichtswesen  

4 Nachwahl in die nachstehend benannten Ausschüsse 155/2019 

5 2. Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung der 
Stadt Bad Bramsted 

123/2019 - 2 

6 Neufassung der Geschäftsordnung der 
Stadtverordnetenversammlung und die Ausschüsse der 
Stadtverordnetenversammlung 

156/2019 - 1 

7 Verwendung von Mehrweggeschirr bei Veranstaltungen 
und Märkten  
hier: Beratung und Beschlussfassung über die 
satzungsrechtliche Umsetzung 

72/2019 - 1 

8 Prüfung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 
2017 der Stadt Bad Bramstedt 

120/2019 

9 Beschlussfassung über die Nachkalkulation der 
Straßenreinigungsgebühr 2018 

115/2019 

10 Beschlussfassung über die 6. Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Abgaben für die zentrale 
Abwasserbeseitigung der Stadt Bad Bramstedt 

136/2019 

11 Kenntnisnahme bzw. Genehmigung von über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im 
Haushaltsjahr 2019 

118/2019 

12 Antrag der SPD und Bündnis 90/Die Grünen auf Änderung 
der Automatensteuersatzung 

112/2019 

13 Anträge der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und 
FDP zur Änderung der Hundesteuersatzung 

134/2019 

14 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2020 der 
Stadt Bad Bramstedt und den Wirtschaftsplan 2020 der 
Stadtentwässerung Bad Bramstedt 

135/2019 - 1 

14.1 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2020 der 
Stadt Bad Bramstedt  

 

14.2 Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2020 der 
Stadtentwässerung Bad Bramstedt 

 

15 Anerkennung der Stadt Bad Bramstedt als Luftkurort im 
Sinne der Landesverordnung über die Anerkennung als 
Kurort, Erholungsort oder Tourismusort 

154/2019 
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16 sHotel Gutsmann - Antrag der FDP-Fraktion  

17 Beteiligungsbericht 2018 147/2019 

18 Vertragsangelegenheiten  
hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

150/2019 

19 Förderung der Tagespflege 133/2019 

20 Überarbeitung der Benutzungsordnung für das Schloss 146/2019 

21 Straßennamensbenennung für die Erschließungsstraßen 
im Plangebiet B-Plan Nr. 58 (Gewerbepark Auenland) 

108/2019 - 1 

22 17. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 I 
(Bissenmoorweg/Königsweg/Stedingweg) der Stadt Bad 
Bramstedt für den Bereich "südlich des Caspar-Fuchs-
Weges und westlich der Straßen Sommerland, Altonaer 
Straße und Hamburger Straße" 
hier: a) Beratung und Beschluss über Anregungen und 
Bedenken aus dem Beteiligungsverfahren gemäß §§ 3 
Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 
b) Satzungsbeschluss 

152/2019 

23 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 39 
(Maienbeeck/Kirchenbleeck) der Stadt Bad Bramstedt für 
das Baugrundstück "Bleeck 4, nördlich der Glückstädter 
Straße, südlich der Osterau, östlich des 
Verbindungsweges zur Autalbrücke, westlich der Straße 
An der Beeckerbrücke" 
a) Beratung und Beschluss über Anregungen und 
Bedenken aus dem Beteiligungsverfahren gemäß §§ 3 
Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 
b) Satzungsbeschluss 

153/2019 

24 Aufstellungsbeschluss für Bebauungsplan Strietkamp 
Nordost 
Antrag der SPD-Fraktion 

157/2019 

25 Anfragen  

26 Verschiedenes   
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Protokollierung 
Öffentlicher Teil 
 

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Frau Mißfeldt begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Zu 
Beginn der Sitzung sind 22 stimmberechtigte Stadtverordnete anwesend. 
 

1.1 Verabschiedung ausgeschiedener Stadtverordneter  

 
Die ausgeschiedenen Stadtverordneten Herr Krane und Herr Cheglov können beide 
nicht anwesend sein. Frau Mißfeldt verliest eine Erklärung und Danksagung von 
Herrn Krane. 
 

1.2 Verpflichtung nachgerückter Stadtverordneter  

 
Frau Mißfeldt verpflichtet die neuen Stadtverordneten Frau Koppelin und Frau 
Schönau-Sawade und führt sie in ihr Amt ein. 
 

1.3 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  

 
Die Einladung zur Sitzung ist form- und fristgerecht erfolgt. 
 

1.4 Beratung und Beschlussfassung über Änderungs- und 
Dringlichkeitsanträge zur Tagesordnung, anschließend 
Feststellung der Tagesordnung in der festgelegten 
Reihenfolge 

 

 
Herr Dr. Sieckmann-Joucken beantragt, eine Information über den Sachstand zur 
Errichtung eines Ärztehauses in Bad Bramstedt als neuen Beratungspunkt in den 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung aufzunehmen. 
Weiter beantragt er, den TOP 15 zu vertagen. 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Antrag zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 22 

Nein 0 

Enthaltung  0 

Bemerkung  

 
 

1.5 Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen das 
Protokoll der letzten Sitzung 
- öffentlicher Teil 

 

 
Einwände gegen das Protokoll der letzten Sitzung werden nicht vorgetragen. 
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2 Einwohnerfragestunde  

 
Herr Koppelin fragt nach, ob bereits ein Leerstandskataster erstellt wurde. 
Frau Bürgermeisterin Jeske erklärt, dass dies für das Jahr 2020 vorgesehen ist. 
 

3 Berichtswesen  

 
Frau Bürgermeisterin Jeske berichtet kurz über folgendes: 

a) CD mit dem Bad Bramstedt-Lied 
b) Buch von Herrn Schiffler „Kunstwerke in Bad Bramstedt“ 
c) Einbürgerungsfeier im Schloss 
d) Weihnachtsfeier Sommerstedt 
e) Lebendiger Adventskalender vor dem Schloss 
f) Spendenverteilung am 23.12.2019 gemeinsam mit dem Sachgebietsleiter 

Soziales Herrn Pedd 
 

Es folgt ein Jahresrückblick mit den Themen: 
a) Sanierung Landweg 
b) Kauf Grundstück Feuerwehrhaus 
c) Standortsuche Neubau Kita 
d) Anbau Jugendzentrum 
e) Gewerbegebiet Süd 
f) neue Räumlichkeiten VHS 
g) vorläufiges Ärztehaus voraussichtlich im Gebäude Raiffeisenbank 

 
Herr Schadendorf fragt nach dem Sachstand zur Unterbringung der Tafel. Hierzu 
erklärt Frau Jeske, dass es bei der Anmietung der Alten Post zu großen Problemen 
mit dem Brandschutz kommen würde. Derzeit wird durch das Bauamt geprüft, ob 
eine Unterbringung im Seller-Gebäude im Landweg erfolgen kann. Auch hier muss 
zunächst der Brandschutz überprüft werden. 
 
Durch Herrn Schadendorf wird vorgeschlagen, der Tafel 1.000 € als 
Heizkostenzuschuss zur Verfügung zu stellen. Hierzu erklärt die 
Stadtverordnetenversammlung ihr grundsätzliches Einverständnis. 
Die Verwaltung wird zusätzlich prüfen, ob eine andere Hilfe möglich ist. 
 

4 Nachwahl in die nachstehend benannten Ausschüsse 155/2019 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wählt folgende neue Ausschussbesetzung: 
 
Beschluss: 
 

Ausschuss Funktion bisher neu 

Ausschuss für 
Bildung, Kultur und 
Sport 

stellvertr. 
Stadtverordneter 

Paul Cheglov Cornelia Schönau-
Sawade 

Ausschuss für 
Soziales, Jugend 
und Gleichstellungs-
angelegenheiten 

stellvertr. 
Stadtverordneter 

Paul Cheglov Cornelia Schönau-
Sawade 

Ausschuss für 
Soziales, Jugend 
und Gleichstellungs-

stellvertr.bürgerl. 
Mitglied 

Joachim Ribbeck Ina Koppelin 
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angelegenheiten 

Ausschuss für 
Planungs- und 
Umwelt-
angelegenheiten 

stellvertr. bürgerl. 
Mitglied 

Joachim Ribbeck Kathrin Parlitz-
Willhöft 

Ausschuss für 
Planungs- und 
Umwelt-
angelegenheiten 

stellvertr. bürgerl. 
Mitglied 

Timo Schöttler Torben Dwinger 

Ausschuss für 
Finanzen, 
Wirtschaft, 
öffentliche 
Einrichtungen und 
Tourismus 

stellvertr. 
Stadtverordneter 

Helmer Krane Dennis Schröder 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 23 

Nein 0 

Enthaltung  0 

Bemerkung  

 
 

5 2. Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung der 
Stadt Bad Bramsted 

123/2019 
- 2 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die 2. Satzung zur Änderung der 
Entschädigungssatzung der Stadt Bad Bramstedt.. 
 
Eingeführt wird eine Entschädigung für die ehrenamtliche Beauftragte für die 
Städtepartnerschaft mit der Stadt Drawsko Pomorskie in Höhe von 150,00 €/mtl. 
 
Die Aufwandsentschädigung für die/der Beauftragte für Menschen mit Behindung 
wird auch mtl 200,-- € festgesetzt.  
Die/der stellvertretende Beauftragte für Menschen mit Behinderung erhält keine 
Aufwandsentschädigung. Im Falle der Vertretung der/des Beauftragten für Menschen 
mit Behinderung wird ein Sitzungsgeld in Höhe von 80 % des Höchstsatzes der 
Entschädigungsverordnung gezahlt. 
 
Die Änderung tritt rückwirkend zum 01.10.2019 in Kraft. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 23 

Nein 0 

Enthaltung  0 

Bemerkung  
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6 Neufassung der Geschäftsordnung der 
Stadtverordnetenversammlung und die Ausschüsse der 
Stadtverordnetenversammlung 

156/2019 
- 1 

 
Zusätzlich zu den in der Synopse aufgeführten Änderungen und Ergänzungen wird in 
§ 6 folgende Regelung aufgenommen: 
 
Die Stadtverordneten und Ausschussmitglieder werden grundsätzlich elektronisch 
über das Ratsinformationssystem unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen. Die 
Stadtverordneten und Ausschussmitglieder erhalten per E-Mail einen Hinweis auf die 
Einstellung in das Ratsinformationssystem. Die Ladung, Tagesordnung und Vorlagen 
für die Sitzungen werden den Stadtverordneten und Ausschussmitgliedern über das 
Ratsinformationssystem zur Verfügung gestellt. 
Maßgeblich für die Ladungsfrist ist der Zeitpunkt der Absendung der o.a. E-Mail. 
Auf Wunsch werden Stadtverordneten und Ausschussmitgliedern auch weiterhin 
Sitzungsunterlagen in Papierform zur Verfügung gestellt. 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Neufassung der Geschäftsordnung 
für die Stadtverordnetenversammlung und die Ausschüsse der 
Stadtverordnetenversammlung. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 22 

Nein 0 

Enthaltung  1 

Bemerkung  

 

7 Verwendung von Mehrweggeschirr bei Veranstaltungen und 
Märkten  
hier: Beratung und Beschlussfassung über die 
satzungsrechtliche Umsetzung 

72/2019 - 
1 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die beigefügte Satzung der Stadt Bad 
Bramstedt zur Abfallvermeidung bei Veranstaltungen und Märkten. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 23 

Nein 0 

Enthaltung  0 

Bemerkung  
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8 Prüfung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 
2017 der Stadt Bad Bramstedt 

120/2019 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Jahresabschluss 2017, der zum Bilanzstichtag 31.12.2017 mit einer 
Bilanzsumme in Höhe von 60.454.015,95 € und einem Eigenkapital von 
19.199.891,93 € abschließt, wird gemäß § 95n der Gemeindeordnung für Schleswig-
Holstein (GO) in der vorgelegten Form festgestellt. 
 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 315.295,85  € wird nach § 26 Abs. 2 
Gemeindehaushalts-Verordnung-Doppik (GemHVO) der Ergebnisrücklage zugeführt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 23 

Nein 0 

Enthaltung  0 

Bemerkung  

 

9 Beschlussfassung über die Nachkalkulation der 
Straßenreinigungsgebühr 2018 

115/2019 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die vorgelegte Gebührenkalkulationen 
2018. Eine Anpassung der Gebührensätze ist nicht erforderlich. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 23 

Nein 0 

Enthaltung  0 

Bemerkung  

 

10 Beschlussfassung über die 6. Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Abgaben für die zentrale 
Abwasserbeseitigung der Stadt Bad Bramstedt 

136/2019 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:  
 
a) die von der Fa. Göken, Pollak & Partner aufgestellte Kalkulation der Schmutz- und 
Niederschlagswassergebühren ab 01.01.2020. 
b) den Entwurf der beigefügten 6. Änderungssatzung über die Erhebung von 
Abgaben für die zentrale Abwasserbeseitigung der Stadt Bad Bramstedt als Satzung 
und 
c) das von der Gemeinde Hitzhusen zu zahlende Entgelt auf 1,53 €/m³ festzusetzen. 
  



Sitzungsdatum 16.12.2019   Seite 10 von 17 

Abstimmungsergebnis: 

Ja 23 

Nein 0 

Enthaltung  0 

Bemerkung  

 

11 Kenntnisnahme bzw. Genehmigung von über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im 
Haushaltsjahr 2019 

118/2019 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die über- bzw. außerplanmäßigen 
Aufwendungen zur Kenntnis bzw. genehmigt sie. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 23 

Nein 0 

Enthaltung  0 

Bemerkung  

 

12 Antrag der SPD und Bündnis 90/Die Grünen auf Änderung 
der Automatensteuersatzung 

112/2019 

 
Herr Schröder schlägt für die FDP-Fraktion vor, eine Besteuerung erst ab dem 3. 
Gerät durchzuführen.  
Frau Lauff weist darauf hin, dass der Punkt c) des Vorschlags bereits in der 
Finanzausschusssitzung gestrichen wurde. Es wird somit nur über Punkt a) und b) 
gemeinsam abgestimmt. 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die aus der Anlage ersichtliche 
Änderung der Satzung der Stadt Bad Bramstedt über die Erhebung einer 
Vergnügungssteuer für das Halten von Spiel- und Geschicklichkeitsgeräten 
(Spielgerätesteuersatzung) mit Wirkung vom 1.1.2020 zu beschließen. 
Ferner wird die Verwaltung aufgefordert, die Anzahl der gemeldeten Automaten und 
deren Kassenstreifen mindestens einmal jährlich zu prüfen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 19 

Nein 0 

Enthaltung  4 

Bemerkung  

 

13 Anträge der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und 
FDP zur Änderung der Hundesteuersatzung 

134/2019 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Entwurf der 3. Änderung zur 
Hundesteuersatzung als Satzung. 
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Abstimmungsergebnis: 

Ja 23 

Nein 0 

Enthaltung  0 

Bemerkung  

 

14 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2020 der 
Stadt Bad Bramstedt und den Wirtschaftsplan 2020 der 
Stadtentwässerung Bad Bramstedt 

135/2019 
- 1 

 
Herr Hinck spricht die Investitionen für den Kita-Neubau, das Feuerwehrhaus, 
Fahrzeuge für die Feuerwehr sowie das Ärztezentrum an. Wichtig ist auch der 
Vorsorgegedanke durch den Kauf von Gewerbegrundstücken. Er regt die Vergabe 
von Budgetverantwortung an die Ausschüsse an. 
 
Durch Herrn Schröder wird die Höhe der geplanten Personalkosten hervorgehoben. 
Er sieht die Notwendigkeit einer Büroleitung nicht und fordert von der 
Bürgermeisterin mehr Delegation auf die Amtsleitungen. Ebenso müssen bei den 
Investitionen Prioritäten gesetzt werden. 
 
Auch Herr Dr. Sieckmann-Joucken äußert sich kritisch zum Haushalt und führt aus, 
dass laut § 75 Gemeindeordnung ein ausgeglichener Haushalt vorgelegt werden 
muss. Er bemängelt die derzeitige Kommunikation zwischen Verwaltung und Politik. 
Die Verwaltung setzt politische Beschlüsse nicht um oder interpretiert diese. 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wird dem Haushalt zustimmen. Weitere 
Personalstellen werden aber erst noch Durchführung einer 
Organisationsuntersuchung genehmigt. 
 
Das es die Verwaltung nicht schafft, einen ausgeglichenen Haushalt vorzulegen wird 
auch durch Herrn Brumm bemängelt. Er sieht einen ungenügenden Sparwillen bei 
den freiwilligen Leistungen und fordert die Verwaltung auf, Alternativen aufzuzeigen. 
Hinzu kommt, dass die Effizienz in der Verwaltung steigen muss. 
 
Herr Burda sieht den Handlungsspielraum der Politik durch die hohen 
Personalausgaben gefährdet. Diese fallen ja nicht nur in 2020 an, sondern auch in 
den Folgejahren. 
 
Durch Herrn Schadendorf wird darauf hingewiesen, dass der Stellenzuwachs bereits 
in den Ausschüssen vorberaten und beschlossen wurde. 
 
Auch Frau Bürgermeisterin Jeske wünscht sich einen ausgeglichenen Haushalt. Sie 
sieht ihre Verantwortung gegenüber den Mitarbeitenden sowie dem Wunsch der 
Politik Beschlüsse schnell und effektiv umzusetzen. 
Sie spricht an, dass sie bei vielen Gelegenheiten darauf hingewiesen hat, dass bei 
den Investitionen Prioritäten zu setzen sind. Frau Jeske spricht sich ausdrücklich für 
die Einstellung einer Büroleitung aus. Diese sollte einen juristischen Hintergrund 
mitbringen. 
Der für 2020 geplante Stellenzuwachs hätte bereits in den letzten Jahren erfolgen 
müssen.  
Frau Jeske weist darauf hin, dass ein abgelehnter Haushalt zu Stillstand in den 
nächsten Monaten führen würde. 
 
Herr Brumm beantragt eine getrennte Abstimmung über den Haushalt der Stadt 
sowie über den der Stadtentwässerung. 
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Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt einer getrennten Abstimmung zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 24 

Nein 0 

Enthaltung  0 

Bemerkung  

 
 

14.1 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2020 der 
Stadt Bad Bramstedt  

 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Haushaltssatzung der Stadt Bad 
Bramstedt für das Jahr 2020 gemäß den vorgelegten Entwürfen und den vorgelegten 
Änderungen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 13 

Nein 11 

Enthaltung  0 

Bemerkung  

 

14.2 Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2020 der 
Stadtentwässerung Bad Bramstedt 

 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Wirtschaftsplan der 
Stadtentwässerung Bad Bramstedt für das Jahr 2020 gemäß den vorgelegten 
Entwürfen und den vorgelegten Änderungen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 24 

Nein 0 

Enthaltung  0 

Bemerkung  

 

15 Anerkennung der Stadt Bad Bramstedt als Luftkurort im 
Sinne der Landesverordnung über die Anerkennung als 
Kurort, Erholungsort oder Tourismusort 

154/2019 

 
Der Tagesordnungspunkt wurde vertagt. 
 

16 Hotel Gutsmann - Antrag der FDP-Fraktion  

 
Herr Schröder erläutert den Antrag der FDP-Fraktion. 
Frau Jeske erklärt, dass es bereits ein Gespräch mit den Eigentümern gegeben hat. 
Ein Eingreifen der Verwaltung ist erst möglich, wenn ordnungsbehördliche 
Maßnahmen ergriffen werden müssen. 
 
Beschluss: 
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Die Stadtverwaltung wird beauftragt, schnellstmöglich mit dem Eigentümer des 
Hotels Gespräche hinsichtlich der zukünftigen Verwendung des Objektes 
aufzunehmen. 
Sollten keine für die Stadt zielführenden Ergebnisse (Sanierung, Abriss i.V.m. 
Neubau, Wiederaufnahme des Hotelbetriebes) mit dem Eigentümer erreicht werden, 
soll die Verwaltung der Stadtverordnetenversammlung zielführende Möglichkeiten 
zur Beendigung des untragbaren aktuellen Zustands aufzeigen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 4 

Nein 15 

Enthaltung  4 

Bemerkung  

 

17 Beteiligungsbericht 2018 147/2019 

 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Beteiligungsbereicht 2018 zur 
Kenntnis. 
 

18 Vertragsangelegenheiten  
hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

150/2019 

 
Herr Dr. Sieckmann-Joucken zieht den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
zurück, da im Kulturausschuss bereits eine Arbeitsgruppe zum Thema gegründet 
wurde. 
 

19 Förderung der Tagespflege 133/2019 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung  beschließt: 
 

1. Die beigefügte Richtlinie über die Förderung von Tagespflegepersonen wird 
beschlossen. 

2. Die notwendigen Haushaltsmittel in Höhe von 1.000,00 € sind im Haushalt bei 
dem Produktkonto 361100.531800 „Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 
Zwecke“ für das Jahr 2020 zu veranschlagen. 

3.   
Abstimmungsergebnis: 

Ja 23 

Nein 0 

Enthaltung  0 

Bemerkung  
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20 Überarbeitung der Benutzungsordnung für das Schloss 146/2019 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Benutzungsordnung für das 
Schloss in der vorgelegten Form. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 23 

Nein 0 

Enthaltung  0 

Bemerkung  

 

21 Straßennamensbenennung für die Erschließungsstraßen im 
Plangebiet B-Plan Nr. 58 (Gewerbepark Auenland) 

108/2019 
- 1 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Straßennamen für den 
Gewerbepark Auenland, für die Planstraße A mit „Grünholm“ und die Planstraße B 
mit „Holunderweg“. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 21 

Nein 0 

Enthaltung  2 

Bemerkung  

 

22 17. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 I 
(Bissenmoorweg/Königsweg/Stedingweg) der Stadt Bad 
Bramstedt für den Bereich "südlich des Caspar-Fuchs-
Weges und westlich der Straßen Sommerland, Altonaer 
Straße und Hamburger Straße" 
hier: a) Beratung und Beschluss über Anregungen und 
Bedenken aus dem Beteiligungsverfahren gemäß §§ 3 Abs. 
2 und 4 Abs. 2 BauGB 
b) Satzungsbeschluss 

152/2019 

 
Frau Mißfeldt lässt über die Punkte a) und b) gemeinsam abstimmen. 
 
Beschluss: 
a) Die Stadtverordnetenversammlung nimmt das Ergebnis der Verfahrensschritte 

der Beteiligung der Öffentlichkeit/öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 BauGB) und 
der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 
2  BauGB) zur Kenntnis. 

 Über die in diesem Verfahrensabschnitt insgesamt eingegangenen Stellung-
nahmen beschließt die Stadtverordnetenversammlung wie in der Anlage zu dieser 
Beschlussvorlage formuliert. 

 
b) Nach § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 

(BGBl. I S. 3634)  sowie nach § 84 der Landesbauordnung (LBO) vom 
22.01.2009 (GVOBl. S.-H. S. 6), zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.10.2019 
(GVOBl. S. 398), beschließt die Stadtverordnetenversammlung die 17. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 23 I (Bissenmoorweg/Königsweg/Stedingweg) für den 
Bereich „südlich des Caspar-Fuchs-Weges und westlich der Straßen 
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Sommerland, Altonaer Straße und Hamburger Straße“, bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und dem Textteil (Teil B), als Satzung. 

 Die dazugehörige Begründung wird gebilligt. 
 Der Satzungsbeschluss über die 17. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 I 

(Bissenmoorweg/Königsweg/Stedingweg) für den Bereich „südlich des Caspar-
Fuchs-Weges und westlich der Straßen Sommerland, Altonaer Straße und 
Hamburger Straße“ durch die Stadtverordnetenversammlung ist gemäß § 10 
BauGB ortsüblich bekanntzumachen. 

 In der Bekanntmachung ist auch anzugeben, wo der Bebauungsplan mit 
Begründung während der Dienststunden eingesehen und über deren Inhalt 
Auskunft verlangt werden kann. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 15 

Nein 8 

Enthaltung  0 

Bemerkung  

 

23 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 39 
(Maienbeeck/Kirchenbleeck) der Stadt Bad Bramstedt für 
das Baugrundstück "Bleeck 4, nördlich der Glückstädter 
Straße, südlich der Osterau, östlich des Verbindungsweges 
zur Autalbrücke, westlich der Straße An der Beeckerbrücke" 
a) Beratung und Beschluss über Anregungen und Bedenken 
aus dem Beteiligungsverfahren gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 
Abs. 2 BauGB 
b) Satzungsbeschluss 

153/2019 

 
Herr Fülscher erklärt sich für befangen und verlässt den Saal. 
Die Abstimmung erfolgt über a) und b) gemeinsam. 
 
Beschluss: 
b) Die Stadtverordnetenversammlung nimmt das Ergebnis der Verfahrensschritte 

der Beteiligung der Öffentlichkeit/öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 BauGB) und 
der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 
2  BauGB) zur Kenntnis. 

 Über die in diesem Verfahrensabschnitt insgesamt eingegangenen Stellung-
nahmen beschließt die Stadtverordnetenversammlung wie in der Anlage zu dieser 
Beschlussvorlage formuliert. 

  
b) Nach § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 

(BGBl. I S. 3634)  sowie nach § 84 der Landesbauordnung (LBO) vom 
22.01.2009 (GVOBl. S.-H. S. 6), zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.10.2019 
(GVOBl. S. 398), beschließt die Stadtverordnetenversammlung die 3. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 39 (Maienbeeck/Kirchenbleeck) der Stadt Bad 
Bramstedt für das Baugrundstück "Bleeck 4, nördlich der Glückstädter Straße, 
südlich der Osterau, östlich des Verbindungsweges zur Autalbrücke, westlich der 
Straße An der Beeckerbrücke", bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und 
dem Textteil (Teil B), als Satzung. 

 Die dazugehörige Begründung wird gebilligt. 
 Der Satzungsbeschluss über die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 39 

(Maienbeeck/Kirchenbleeck) der Stadt Bad Bramstedt für das Baugrundstück 
"Bleeck 4, nördlich der Glückstädter Straße, südlich der Osterau, östlich des 
Verbindungsweges zur Autalbrücke, westlich der Straße An der Beeckerbrücke"  
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durch die Stadtverordnetenversammlung ist gemäß § 10 BauGB ortsüblich 
bekanntzumachen. 

 In der Bekanntmachung ist auch anzugeben, wo der Bebauungsplan mit 
Begründung während der Dienststunden eingesehen und über deren Inhalt 
Auskunft verlangt werden kann. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 22 

Nein 0 

Enthaltung  0 

Bemerkung  

 
Nach Rückkehr von Herrn Fülscher gibt Frau Mißfeldt ihm den gefassten Beschluss 
bekannt. 
 

24 Aufstellungsbeschluss für Bebauungsplan Strietkamp 
Nordost 
Antrag der SPD-Fraktion 

157/2019 

 
Der Antrag der SPD-Fraktion wird von Herrn Schadendorf erläutert. Der erneute 
Antrag in der Stadtverordnetenversammlung ist erfolgt, da diese das höherwertige 
Organ ist. 
Um einer sehr weit ausgelegten Umsetzung des § 34 BauGB entgegenzuwirken, 
sollte ein B-Plan für das Gebiet beschlossen werden. Die Anwohner haben mit ihrer 
in der Verwaltung abgegebenen Unterschriftenliste zur Kenntnis gegeben, dass sie 
mit den Plänen nicht einverstanden sind. 
 
Herr Bredtfeld und Herr Wrage berichten als Vorsitzende der Planungs- und des 
Bauausschusses über die Beratungen im jeweiligen Ausschuss. 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt für das Gebiet nordöstlich Strietkamp 
gemäß vorliegender Zeichnung einen Bebauungsplan aufzustellen. Dabei sollen – 
soweit möglich – die Regelungen des § 13 b des BauGB genutzt werden. Hierfür 
werden entsprechende Mittel im Haushalt 2020 bereit gestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 6 

Nein 17 

Enthaltung  0 

Bemerkung  

 

25 Anfragen  

 
Frau Albert weist auf den desolaten Zustand des Gebäudes Bleeck/Ecke Achtern 
Bleeck (ehemaliger Blumenladen) hin. 
 

26 Verschiedenes   

 
Frau Behnke hat eine Auflistung der Sitzungstermine für das Jahr 2020 verteilt. 
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Frau Steffen dankt der Verwaltung für die gute Zusammenarbeit. 
 
Herr Schadendorf dankt der Bürgervorsteherin Frau Mißfeldt für ihren Einsatz. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Annegret Mißfeldt  Verena Jeske   Marion Behnke 
Vorsitzende   Bürgermeisterin   Protokollführerin 
 


